
Jan Brueghel d. Ä.:
Bild "Blumenstrauß" (um 1607), gerahmt

435,00 €

Bestell-Nr.: SB-694349.R1 

Schnittblumen galten im Barock noch als absolute Kostbarkeiten. Für Tulpenzwiebeln investierten die Adelshäuser wahre Vermögen.
Daher galt ein derart üppiger Blumenstrauß als Symbol paradiesischen Überflusses und durfte in keinem Palais fehlen. Gleichzeitig
lagen durch die damals noch kurze Lebenserwartung Leben und Tod eng beisammen. Daher waren die Schnittblumen auch eine
beliebte Allegorie auf Schönheit und Vergänglichkeit des Lebens.
Original: Öl auf Eichenholz, Alte Pinakothek, München. 

Hochwertige Reproduktion im Fine Art Giclée-Verfahren, von Hand auf Künstlerleinwand gearbeitet und auf Keilrahmen gespannt.
Motivoberfläche mit fühl- und sichtbarer Leinenstruktur. Limitierte Auflage 499 Exemplare. In handgearbeiteter Atelierrahmung mit
Blattmetall-Vergoldung. Format 51 x 40 cm (H/B). Exklusiv bei ars mundi.

Artikellink: https://www.schwarzwaelderbote.arsmundi-medien.de/jan-brueghel-d-ae-bild-blumenstrauss-um-1607-gerahmt-
694349-r1/

ars mundi
Edition Max Büchner GmbH
Bödekerstraße 13
30161 Hannover
Deutschland

Alle Preise inkl. Mwst. zzgl. Versandkosten
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